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Guten Morgen, 

 

wenn Männerchöre mit über 100 jähriger Tradition und länger jetzt den Chorbetrieb 

einstellen, ist das nicht nur sehr traurig, sondern auch wenig nachvollziehbar. 

 

Diese Chöre haben zwei Weltkriege und was sonst noch an Widrigkeiten 

überstanden und jetzt gibt es nur noch die „Lösung“, den Verein aufzulösen? 

Das darf doch alles nicht wahr sein! 

 

Vielleicht sollten sich die Verantwortlichen in den Chören einmal überlegen, ob es 

eventuell auch an ihnen liegen könnte, dass es scheinbar nicht weitergehen kann. 

 

Fehlende Bereitschaft, sich den veränderten Verhältnissen anzupassen, 

Vereinsmeierei und nicht selten auch persönliche Animositäten lassen den „Blick 

nach vorne“ oftmals gar nicht erst entstehen. 

 

Wer als etwas jüngerer da neue Ideen einbringen möchte und sich engagiert, wird 

schnell in die Ecke als „Rebell“ gestellt. Nicht selten hört man : „Der will doch bloß an 

mein Amt“ 

 

Statt der Pflege eigener Profilneurosen wäre „loslassen“ sicher auch ein probates 

Mittel … 

 

Es gibt immer eine Lösung – man muss nur rechtzeitig damit anfangen. 

 

Herzliche Grüße 

 

Wolfgang Glauer 

"LeoAmseln" / Hochstr.31 / 33818 Leopoldshöhe  
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